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Ein Abend, der verbindet – Lichtfest Leipzig 

erinnert an ‘89  

 

Leipzig, 9. Oktober 2026 – Das diesjährige Lichtfest begeistert die Besucherinnen und 

Besucher. Auf dem Lichtweg durch die Innenstadt laden seit 19 Uhr und noch bis 23 

Uhr sechs Stationen zur Erinnerung an die Friedliche Revolution ein.  

 

Marit Schulz, Prokuristin der LTM GmbH und Leiterin Lichtfest, freut sich über das 

große Interesse an den Installationen, aber auch über die vielen Begegnungen des 

Abends: „Ob am Herzstück der Veranstaltung, dem Kerzenpodest in Form einer 89 

oder am Rande der Kunstprojekte, überall kommen die Gäste, auch über Generationen 

hinweg, miteinander ins Gespräch. Das zeigt: der Herbst ’89 ist kein fernes Datum, das 

wir einmal im Jahr beleuchten und dann wieder ablegen. Erinnerung bleibt nur 

lebendig, wenn sie Fragen an unser Heute stellt: Wo hören wir einander zu, wo braucht 

es Mut? Deshalb freue ich mich sehr, dass der Abend neben Lichtinstallationen 

international renommierter Künstlerinnen und Künstler in zwei lokalen 

Beteiligungsprojekten auch junge Leipziger Perspektiven sichtbar macht – in der Open-

Air-Foto-Ausstellung ebenso wie bei der Tanzperformance auf dem Markt.“ 

Beleuchtung ist hier nicht bloß Dekoration, sondern gestaltetes Erzählmittel. Das Licht 

wird zum verbindenden Element zwischen historischem Ernst und festlicher 

Leichtigkeit. 
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Auch Vicki Felthaus, Bürgermeisterin und Beigeordnete für Jugend, Schule und 

Demokratie, betont, dass das Lichtfest Leipzig sichtbar macht, was im Herbst 1989 

nahezu unsichtbar begann: den leisen, aber unaufhaltsamen Mut einer 

Zivilgesellschaft. Sie appellierte eindringlich an die Besucherinnen und Besucher des 

Lichtfestes: „Der 9. Oktober erinnert uns daran, dass Veränderung möglich wird, wenn 

Menschen mutig Verantwortung übernehmen. Heute ist unsere Antwort auf die 

Herausforderungen der Zeit entscheidend: ob wir zuhören, statt auszugrenzen, Haltung 

zeigen, statt zu schweigen und Zusammenhalt stärken, statt Spaltung hinzunehmen.“  

 

Hintergrund: Warum findet das Lichtfest Leipzig immer am 9. Oktober statt? Das 

Lichtfest erinnert an die Friedliche Revolution im Herbst ‘89 und an die 

Montagsdemonstrationen in Leipzig. Der 9. Oktober 1989 steht für die bis dahin größte 

Montagsdemonstration gegen das SED-Regime mit über 70.000 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern. Der gewaltfreie Verlauf gilt als ein wesentlicher Moment für die Friedliche 

Revolution, den Weg zum Fall der Mauer und zur deutschen Wiedervereinigung. Mit 

dem Lichtfest Leipzig, dem Friedensgebet und der Rede zur Demokratie würdigt die 

Stadt Leipzig alljährlich die Ereignisse.  

 

Städtischer Gedenktag: „Tag der Freiheit“ 

Im Jahr 2009 wurde der 9. Oktober durch eine Anpassung der Hauptsatzung der Stadt 

Leipzig zum städtischen, nicht arbeitsfreien Gedenktag zur Erinnerung an die 

Friedliche Revolution 1989 bestimmt. 

 

Alle Informationen rund um das Lichtfest Leipzig: www.lichtfest.leipziger-freiheit.de 

 


